
In-Offi ce Bleaching

Strahlend weiße Zähne

Was passiert beim Bleichen?

Faktoren, die Ihre Zahnfarbe bestimmen können

In einer Zeit, in der wir unsere Zähne nicht nur als Mahlwerkzeuge betrachten, gewinnt die Ästhetik diesbezüglich einen immer höhe-
ren Stellenwert, die neben der Stellung vor allem durch die Helligkeit unserer Zähne Ausdruck bekommt. Daher wünschen sich viele 
Menschen strahlend weiße Zähne. Wir kennen heute verschiedene Methoden zur Zahnaufhellung. Die Zahnfarbe ist ein individuelles 
Merkmal des Menschen und wird von verschiedenen Faktoren beeinfl usst, die vor der Bleaching-Behandlung erfasst und individuell 
besprochen sein müssen,um Nebenwirkungen auszuschließen und eine realistische Prognose für den Erfolg zu stellen.

Als Wirksubstanz in den Bleichmitteln wird überwiegend Wasserstoffperoxid (H2O2) eingesetzt, was bedeutet, daß die Farbpigmen-
te nicht durch säurehaltige Stoffe, die die Zahnsubstanz selbst angreifen könnten, sondern „schonend“ durch Oxidation mit dem aus 
dem Wasserstoffperoxid freigesetzt Sauerstoff durch eine chemische Reaktion eliminiert werden  und so das Aufhellen der Zähne 
erfolgt. Neben dem Bleaching zu Hause führen wir das IN-OFFICE-BLEACHING durch, bei dem wir ein hochkonzentriertes schnell 
wirksames Bleichmittel am Stuhl verwenden. Dabei wird das betroffene Weichgewebe abgedeckt, temporäre, stärkere Empfi ndlich-
keiten können entstehen, aber man hat ein sofortiges Bleaching-Ergebnis. Dieses führen in Zyklen vor 15 min. durch und überprüfen 
das Ergebnis stets. Bei unseren meisten Patienten erzielen wir das erwartete Ergebnis in der ersten Sitzung innerhalb von 45 min. à 
3 Zyklen.

Man unterscheidet generell interne und externe Verfärbungen der Zähne. Interne Verfärbungen entstehen,wenn der Zahn mit verfär-
bend wirkenden Substanzen durchdrungen wird, wie Farbstoffe während der Zahnentwicklung des Kindes. Weitere Erkrankungen, 
wie z.B. Gelbsucht, Medikamenteneinnahme (Tetrazyklin), Blut-, Lebererkrankungen können weitere Ursachen darstellen.

Extern werden Zähne durch Aufl agerungen, die oft durch den Genuß von Tabak, Rotwein, Kaffee oder Tee, aber auch Medikamente 
(eisen-oder nitrathaltige Präparate) hervorgerufen werden, verfärbt. Der häufi gste Grund aber ist altersbedingt. Auch wurzelbe-
handelte, devitale (tote) Zähne können von innen durch Einlage von Bleichmitteln für eine vorübergehende Zeit teilweise aufgehellt 
werden.

Der Behandlungsablauf gliedert sich im Wesentlichen in folgende Schritte:
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Werden meine Zähne wirklich weiß und wie lange hält es an?

Worauf müssen Sie generell achten?

Diese Fragen lassen sich nur individuell beantworten, da z.B. durch Tetrazyklin verursachte Verfärbungen auch bei 10 Zyklen schwer 
rückgängig zu machen sind. Altersbedingt oder von Natur aus dunkle Zähne hingegen lassen sich sehr gut aufhellen. Das Anhalten 
des Ergebnisses hängt davon ab,wie Sie  Ihre Zähne pfl egen und sie weiteren Verfärbungen aussetzen. Man „dreht“ durch das 
Bleachen die Uhr zürück zur Zeit der Milchzähne, gibt aber keine „Deckschicht“ / Schutzhülle darüber. Durch regelmäßige PZR-
Sitzungen aber können Sie vom Ergebnis natürlich länger profi tieren,da hierbei neu enstehende Verfärbungen sofort abgetragen 
werden.

Generell bleichen wir ungern Zähne mit Rissen, keilförmigen Defekten und empfi ndlichen Zahnhälsen, da diese der zu erwartenden 
Sensibilitätsphase von 1-3 Tagen verstärkt ausgesetzt sind.

Auch bei Kindern bis zu 16-18 J., bei denen der Schmelz noch nicht komplett ausgereift ist, und bei Schwangeren / Stillenden raten 
wir vom Bleaching ab.

Temporär können Sie mit Sensibilitäten,die auch spontan auftreten können, Schleimhautbrennen  und Verfärbungen am Zahnfl eisch 
rechnen, die aber alle nach kurzer Zeit komplett verschwinden. Probleme, wie Karies und Parodontitis müssen zuvor behoben 
worden sein, um keinen Schaden anzurichten. Diese müssen zuvor bei einer Gesamtinspektion festgehalten und beseitigt worden 
sein. Zuletzt muß eine professionelle Zahnreinigung ca. 1 Woche zuvor erfolgt sein, um grobe Verfärbungen bereits zu entfernen 
und die Zähne durch eine Fluoridstärkung zu desensibilisieren. Sollten nicht ausgeführte Probleme auftreten, bitten wir Sie, sich 
unverzüglich bei uns zu melden.

Wir wünschen zu guter Letzt:

Viel Spaß mit einem neuen, strahlend-weißen Lächeln!

Ihr Praxisteam Dr. S. Dilaver

Datum, Unterschrift des Zahnarztes / Zahnärztin Datum, Unterschrift des Patienten bzw. des 
Betreuers/der Eltern


